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Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau, 

Umwelt, Klimaschutz und Verkehr 

Erfurt, 02.01.2024 

 

 

Niederschrift 

der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bau, Umwelt, 

Klimaschutz und Verkehr am 21.11.2023 

 

 

Sitzungsort: 

 

Warsbergstraße 3, Beratungsraum (III. 

OG)  

Beginn:  

 

17:00 Uhr 

Ende: 

 

20:37 Uhr 

Anwesende Mitglieder des Ausschusses: 

 

Siehe Anwesenheitsliste 

Abwesende Mitglieder des Ausschusses: 

 

Siehe Anwesenheitsliste 

Sitzungsleiter: Herr Kordon 

Schriftführer/in: xxxx xxxxxx 

 

 

Tagesordnung: 

 

 I. Öffentlicher Teil Drucksachen-

Nummer 

 

 1. Eröffnung  und Begrüßung  

   

 2. Änderungen zur Tagesordnung  

   

 3. Genehmigung der Niederschrift aus der öffentlichen Sit-

zung vom 17.10.2023 

2438/23 

   

 4. Dringliche Angelegenheiten  

   

 4.1. Komplexmaßnahme Heinrich-Mann-

Straße/Löberwallgraben West - Bestätigung der Entwurf-

splanung 

BE: Leiter des Tiefbau- und Verkehrsamtes 

1712/23 

   



© Stadt Erfurt Niederschrift der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bau, Umwelt, Klimaschutz und 

Verkehr vom 21.11.2023 

Seite 2 von 29 

 

 4.2. Beleuchtung des Rad-/Gehweges zwischen Azmannsdorf 

und Linderbach 

BE: Ortsteilbürgermeister Azmannsdorf 

hinzugezogen: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

2598/23 

   

 5. Behandlung von Anfragen  

   

 5.1. Spielplätze inklusiver gestalten 

Fragesteller: Fraktion Mehrwertstadt Erfurt, Frau Rötsch 

hinzugezogen: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

1725/23 

   

 5.2. Strategie Beschaffung und Bereitstellung Container 

Fragesteller: Fraktion Mehrwertstadt Erfurt, Frau Rötsch 

und Herr Präger 

hinzugezogen: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

1746/23 

   

 5.3. Gewässerausbau im Naherholungsgebiet "Nordstrand" 

Fragesteller: Fraktion Mehrwertstadt Erfurt, Herr Perdel-

witz 

hinzugezogen: Beigeordneter für Sicherheit, Umwelt und 

Sport 

1782/23 

   

 5.4. Hochwasserschutzkonzept 

Fragesteller: Fraktion Mehrwertstadt Erfurt, Herr Perdel-

witz 

hinzugezogen: Beigeordneter für Sicherheit, Umwelt und 

Sport 

1792/23 

   

 5.5. Sozialer Wohnungsbau 

Fragesteller: Fraktion Mehrwertstadt Erfurt, Frau Rötsch 

hinzugezogen: Bürgermeisterin und Beigeordnete für 

Soziales, Bildung, Jugend und Gesundheit 

1797/23 

   

 5.6. Spielplätze 

Fragesteller: Fraktion CDU, Frau Fischer 

hinzugezogen: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

1835/23 

   

 5.7. Bebauungsplan GIS532 „Kühnhäuser Straße Süd“ - Solar-

anlagen 

Fragesteller: Fraktion Mehrwertstadt Erfurt, Herr Perdel-

witz 

hinzugezogen: Beigeordneter für Kultur, Stadtentwick-

lung und Welterbe 

1869/23 
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 5.8. Bebauungsplan GIS532 „Kühnhäuser Straße Süd“ 

Fragesteller: Fraktion Mehrwertstadt Erfurt, Herr Perdel-

witz 

hinzugezogen: Beigeordneter für Kultur, Stadtentwick-

lung und Welterbe 

1871/23 

   

 5.9. Parkplatzsituation Günterstraße 

Fragesteller: Fraktion FREIE WÄHLER/ FDP/ PIRATEN, Frau 

Hantke 

hinzugezogen: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

1917/23 

   

 5.10. Ehemaliger Kindergarten Mittelhäuser Straße 18A (Rieth) 

Fragesteller: Fraktion CDU, Herr Hose 

hinzugezogen: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

2121/23 

   

 5.11. Nachfragen zur Erteilung der Baugenehmigung für das 

Bauprojekt Riegel & Reiter 

Fragesteller: Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN, Frau 

Wahl 

hinzugezogen: Beigeordneter für Kultur, Stadtentwick-

lung und Welterbe 

2158/23 

   

 5.12. Nachfragen zur DS 0788/22 "Werbesatzung" 

Fragesteller: Fraktion CDU, Herr Kordon 

hinzugezogen: Beigeordneter für Kultur, Stadtentwick-

lung und Welterbe 

2199/23 

   

 5.13. Stadtplanung Erfurt 

Fragesteller: Fraktion Mehrwertstadt Erfurt, Herr Perdel-

witz und Frau Rötsch 

hinzugezogen: Beigeordneter für Kultur, Stadtentwick-

lung und Welterbe 

2200/23 

   

 5.14. Beschattungsplan Erfurt 

Fragesteller: Fraktion Mehrwertstadt Erfurt, Herr Perdel-

witz 

hinzugezogen: Beigeordneter für Sicherheit, Umwelt und 

Sport 

2201/23 

   

 5.15. Nachnutzung alter Kindergarten „Bussi Bär“ in Gispersle-

ben 

Fragesteller: Fraktion CDU, Herr Hose 

hinzugezogen: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

2231/23 

   

 6. Behandlung von Entscheidungsvorlagen  
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 6.1. Einziehung eines Teilbereiches der Straße An der Büßle-

ber Grenze im Güterverkehrszentrum Erfurt 

BE: Leiter des Tiefbau- und Verkehrsamtes 

hinzugezogen: Ortsteilbürgermeisterin Hochstedt 

1280/23 

   

 6.2. Stellungnahme gemäß § 22 NABEG im Planfeststellungs-

verfahren für die 380-kV-Leitung Mecklar - Vieselbach 

BE: Leiter des Amtes für Stadtentwicklung und Stadtpla-

nung 

hinzugezogen: Ortsteilbürgermeisterinnen Hochstedt 

und Rhoda, Ortsteilbürgermeister Azmannsdorf, Bischle-

ben-Stedten, Linderbach, Molsdorf und Vieselbach 

2069/23 

   

 7. Vorberatung von Entscheidungsvorlagen des Stadtrates  

   

 7.1. Vorhabenbezogener Bebauungsplan HOT729 "Wohnen 

am Klostergut" - Billigung des Entwurfs und öffentliche 

Auslegung 

BE: Leiter des Amtes für Stadtentwicklung und Stadtpla-

nung 

hinzugezogen: Vertreter des Vorhabenträgers, Ortsteil-

bürgermeisterin Hochstedt 

0653/23 

   

 7.2. Umsetzungsplanung für Ausgleichs- und Ersatzpflanzun-

gen 

BE: Vertreter der Fraktion SPD 

hinzugezogen: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

0894/23 

   

 7.3. Fußverkehrsprojekt „Gut gehen lassen“ 

BE: Leiter des Tiefbau- und Verkehrsamtes 

hinzugezogen: Ortsteilbürgermeister Johannesplatz 

1142/23 

   

 7.3.1. Antrag des Ortsteilbürgermeisters Johannesplatz zur DS 

1142/23 - Fußverkehrsprojekt „Gut gehen lassen“ 

2684/23 

   

 7.4. Verkehrssicherheitswoche auf dem Erfurter Anger 

BE: Vertreter der Fraktion FREIE WÄHLER/FDP/PIRATEN 

hinzugezogen: Beigeordneter für Sicherheit, Umwelt und 

Sport 

1246/23 

   

 7.5. Bebauungsplan LIN736 „Am Weiherweg“ - Abwägungs- 

und Satzungsbeschluss 

BE: Leiter des Amtes für Stadtentwicklung und Stadtpla-

nung 

hinzugezogen: Ortsteilbürgermeister Linderbach 

1648/23 
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 7.6. Vorhabenbezogener Bebauungsplan VIE747 „Südlich der 

Erfurter Allee“ - Abwägungs- und Satzungsbeschluss 

BE: Leiter des Amtes für Stadtentwicklung und Stadtpla-

nung 

hinzugezogen: Ortsteilbürgermeister Vieselbach 

1664/23 

   

 7.7. Fortschreibung Radverkehrskonzept, Teilraum Südost 

BE: Leiter des Tiefbau- und Verkehrsamtes 

1696/23 

   

 7.8. Sanierung Trauerhalle Kerspleben 

BE: Ortsteilbürgermeister Kerspleben 

hinzugezogen: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

1935/23 

   

 7.8.1. Festlegung aus der Sitzung SBUKV vom 17.10.2023 zur 

Drucksache 1935/23 "Sanierung Trauerhalle Kerspleben" 

BE: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

2312/23 

   

 7.8.2. Antrag des Ortsteilbürgermeisters Kerspleben zur DS 

1935/23 - Sanierung Trauerhalle Kerspleben 

2286/23 

   

 7.9. Flächennutzungsplan-Änderung Nr. 44 für den Bereich 

Gispersleben "Nordhäuser Straße / nördlich Lissabonner 

Straße"- Abwägungs- und Feststellungsbeschluss 

BE: Leiter des Amtes für Stadtentwicklung und Stadtpla-

nung 

hinzugezogen: Ortsteilbürgermeisterin Gispersleben und 

Ortsteilbürgermeister Moskauer Platz 

2148/23 

   

 7.10. Dirtbike-Parks im Stadtgebiet 

BE: Vertreter der Fraktionen SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-

NEN und Mehrwertstadt Erfurt 

hinzugezogen: Beigeordneter für Sicherheit, Umwelt und 

Sport 

2244/23 

   

 7.11. Shopping-Ticket neu denken 

BE: Vertreter der Fraktion CDU 

hinzugezogen: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

2320/23 

   

 7.12. Zusammenarbeit bei der Entwicklung von Petersberg und 

EGA 

BE: Vertreter der Fraktion SPD 

hinzugezogen: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

2379/23 
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 7.13. Vorhabenbezogener Bebauungsplan MOP695 "Wohnan-

lage Tallinner Straße"; Billigung des Entwurfs und öffent-

liche Auslegung 

BE: Vertreter der Fraktionen CDU, SPD, DIE LINKE., BÜND-

NIS 90/DIE GRÜNEN und Mehrwertstadt Erfurt 

hinzugezogen: Beigeordneter für Kultur, Stadtentwick-

lung und Welterbe, Vertreter des Vorhabenträgers, Orts-

teilbürgermeister Moskauer Platz 

2567/23 

   

 8. Festlegungen des Ausschusses  

   

 8.1. Regelmäßige Berichterstattung - Modellvorhaben zur 

Weiterentwicklung der Städtebauförderung (DS 2645/19) 

BE: Beigeordneter für Kultur, Stadtentwicklung und 

Welterbe 

0356/20 

   

 8.2. Festlegung aus der öff. Sitzung SBUKV vom 14.03.2023 - 

aktueller Sachstand zur Umsetzung der Fischtreppe 

Schlösserbrücke 

BE: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

0606/23 

   

 8.3. Festlegung aus der öff. Sitzung SBUKV vom 29.08.2023 

zur Drucksache 0704/23 "Sichere Abstellmöglichkeiten 

für Fahrräder an Erfurter Schulen"-  Benennung der ge-

prüften Standorte 

BE: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

1908/23 

   

 9. Informationen  

   

 9.1. Sachstandsbericht zur Umsetzung des Beschlusses des 

Stadtrates 0832/23 - Wiederherstellung Friedhofsein-

fahrt mit Parkmöglichkeiten Töttleben 

BE: Leiter des Garten- und Friedhofsamtes 

2017/23 

   

 9.2. Beschlusskontrolle zur DS 0629/20 - Solardachpflicht auf 

Gewerbedächern 

BE: Leiter des Umwelt- und Naturschutzamtes 

2193/23 

   

 9.3. Mündliche Informationen  

   

 9.4. Sonstige Informationen  
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 I. Öffentlicher Teil Drucksachen-

Nummer 

 

 1. Eröffnung  und Begrüßung  

   

Der Ausschussvorsitzende, Herr Kordon, Fraktion CDU, eröffnete die öffentlichen Sitzung 

des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bau, Umwelt, Klimaschutz und Verkehr. Herr Kordon 

begrüßte die anwesenden Ausschussmitglieder, Pressevertreter sowie Gäste und stellte die 

form- und fristgemäße Einladung sowie Beschlussfähigkeit fest. Zu Beginn der Sitzung 

waren 13 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 

 

 

 2. Änderungen zur Tagesordnung  

   

Der Ausschussvorsitzende, Herr Kordon, informierte die Ausschussmitglieder über folgende 

Änderungen zur Tagesordnung: 

 

Unter dem Tagesordnungspunkt 2.1 liegt eine Dringliche Entscheidungsvorlage der Ver-

waltung vor: „Komplexmaßnahme Heinrich-Mann-Straße/Löberwallgraben West - Bestäti-

gung der Entwurfsplanung“ (DS 1712/23). Hierzu erbat Herr Warnecke, Fraktion SPD, eine 

Begründung der Dringlichkeit.  

 

Durch eine zuständige Mitarbeiterin des Verkehrsamtes wurde erläutert, dass ein Beginn 

der Baumaßnahme für Mai 2024 angedacht ist. Dies sei nur durchführbar, wenn die ent-

sprechende Ausschreibung noch in diesem Jahr erfolgen würde. Weitere Wortmeldungen 

hinsichtlich der Begründung der Dringlichkeit lagen nicht vor. Mit nachstehenden Ergebnis 

stimmten die Ausschussmitglieder für dringliche Aufnahme in die Tagesordnung: 

 

Ja 12  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 0   

 

Nach Abstimmung über die Dringlichkeit wurde die Drucksache unter dem Tagesord-

nungspunkt 4.1 – Dringliche Angelegenheiten – eingeordnet. 

 

Unter dem Tagesordnungspunkt 2.2 liegt eine Dringliche Entscheidungsvorlage des Orts-

teilbürgermeisters Azmannsdorf vor: „Beleuchtung des Rad-/Gehweges zwischen Az-

mannsdorf und Linderbach“ (Drucksache 2598/23). Eine Begründung der Dringlichkeit 

wurde nicht erbeten. 

 

Der Ausschuss stimmte mit folgenden Ergebnis ebenfalls für eine Aufnahme in die Tages-

ordnung: 

 

Ja 12  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 0   
 

Nach Abstimmung über die Dringlichkeit wurde die Drucksache unter dem Tagesord-

nungspunkt 4.2 – Dringliche Angelegenheiten – eingeordnet. 

 

 

Unter Bezugnahme auf den Tagesordnungspunkt 7.8 „Sanierung Trauerhalle Kerspleben 

(vgl. Drucksache 1953/23)“, bat Herr Henkel, Ortsteilbürgermeister von Kerspleben und 

sachkundiger Bürger, aufgrund eines Anschlusstermins die Angelegenheit gleich zu Beginn 

der Sitzung zu behandeln. Es wurde daher durch Herrn Kordon der Vorschlag unterbreitet, 
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die Angelegenheit direkt nach dem Tagesordnungspunkt 3 – Genehmigung der Nieder-

schrift – einzuordnen. Hierzu erhob sich kein Widerspruch.  

 

Ebenfalls eine vorgezogene Behandlung des Tagesordnungspunktes 5.9 „Parkplatzsituati-

on Günterstraße“ (vgl. Drucksache 1917/23), wurde durch Frau Hantke, Fraktion FREIE 

WÄHLER/ FDP/ PIRATEN, erbeten, da sie als stimmberechtigtes Mitglied dem im Rathaus 

zeitgleich stattfindenden Ausschusses für Soziales, Arbeitsmarkt und Gleichstellung, bei-

wohnen wolle. Es wurde von daher vorgeschlagen, die Anfrage nach dem eben vorgezoge-

nen Tagesordnungspunkt 7.8 zu behandeln.  

 

Weiterhin wurde aufgrund der anwesenden Gäste vorgeschlagen, die folgenden Tagesord-

nungspunkte vor dem Tagesordnungspunkt 5 (Anfragen) und in folgender Reihenfolge zu 

behandeln: 

 

- TOP 7.1 – Drucksache 0653/23 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan HOT729 "Wohnen am Klostergut" - Billigung des Ent-

wurfs und öffentliche Auslegung, als Gast Vertreter des Vorhabenträgers  

 

- TOP 7.10 – Drucksache 2244/23 

„Dirtbike-Parks im Stadtgebiet“, als Gast Vertreter der Projektgruppe MTB Trails 

 

- TOP 7.13 – Drucksache 2567/23 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan MOP695 "Wohnanlage Tallinner Straße"; Billigung des 

Entwurfs und öffentliche Auslegung, als Gast der Geschäftsführer der KoWo - Kommunale 

Wohnungsgesellschaft mbH Erfurt, Herr Hilge 

 

Im Anschluss würde sich eine Behandlung der übrigen Anfragen des Haupttagesordnungs-

punktes 5 anbieten, so der Ausschussvorsitzende.  

Weiterhin wurde darauf hingewiesen, dass bereits im Vorfeld der Sitzung der Tagesord-

nungspunkt 5.2 „Strategie Beschaffung und Bereitstellung Container“ (Anfrage) durch den 

Fragesteller für erledigt erklärt wurde. 

Zudem wurde von Seiten der SPD- Fraktion der TOP 7.2 „Umsetzungsplanung für Aus-

gleichs- und Ersatzpflanzungen (0894/23) vertagt. 

 

Abschließend informierte Herr Kordon hinsichtlich des Tagesordnungspunktes 5.3 – Ge-

wässerausbau im Naherholungsgebiet "Nordstrand" (vgl. Drucksache 1783/23) über die 

Anwesenheit betroffener Anwohnerinnen und Anwohner der Saline- und Stollbergsiedlung. 

 

Gegen die vorgeschlagene Vorgehensweise erhob sich auf Nachfrage kein Widerspruch. 

Weitere Anträge zur Änderung der Tagesordnung wurden nicht gestellt, so dass der Aus-

schussvorsitzende um Abstimmung über die geänderte Tagesordnung aufforderte: 

 

Ja 13  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 

 

 3. Genehmigung der Niederschrift aus der öffentlichen Sit-

zung vom 17.10.2023 

2438/23 

   

Es lagen weder schriftliche noch mündliche Einwände gegen die Niederschrift vor. 

 

 

genehmigt Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
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Beschluss 

 

Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bau, 

Umwelt, Klimaschutz und Verkehr vom 17.10.2023 wird genehmigt.  

 

 

 4. Dringliche Angelegenheiten  

   

 

 4.1. Komplexmaßnahme Heinrich-Mann-

Straße/Löberwallgraben West - Bestätigung der Entwurfs-

planung 

BE: Leiter des Tiefbau- und Verkehrsamtes 

1712/23 

   

Der Tagesordnungspunkt wurde nach dem TOP 5.9 behandelt. 

 

Unter Bezugnahme auf die Bürgerbeteiligung rund um die Baumaßnahme „Kartäuserstra-

ße“, erkundigte sich Herr Warnecke, Fraktion SPD, ob auch bei dieser Entwurfsplanung eine 

solche Beteiligung stattgefunden habe. Hierzu erklärte die zuständige Mitarbeiterin des 

Tiefbau- und Verkehrsamtes, dass die Anwohner mittels eines Informationsschreibens des 

Fachamtes an die Bewohner1 in Kenntnis gesetzt wurden. Durch Herrn Warnecke wurde die 

Notwendigkeit der Dringlichkeit nochmals kritisiert. Seiner Ansicht nach sollte frühzeitig 

kommuniziert werden, aus welchem Grund ein Vorschlag aus der Verwaltung kurzfristig 

eingebracht werden muss. 

 

Frau Wahl, Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN befürwortete das Bauvorhaben, gerade auf-

grund der angekündigten Einführung des Bewohnerparkens  sowie des Erhalts der Be-

standsbäume. 

 

Auf Nachfragen von Herrn Dr. Warweg, Fraktion SPD, ob bekannt sei, wie viele Stellplätze 

am ehemaligen Standort des Amtes für Stadtentwicklung und Stadtplanung (Kaffeetrich-

ter) noch genutzt werden, erklärte der anwesende Mitarbeiter des Tiefbau- und Verkehrs-

amtes – Abteilung Verkehrsplanung, dass weiterhin Mitarbeiter der Stadtverwaltung die 

Parkplätze nutzen, aber auch Fremdnutzer Stellplätze belegen. Wie viele Stellplätze genau 

genutzt werden, kann nicht mitgeteilt werden. Auf die Frage des sachkundigen Bürgers, 

Herrn Leutloff, ob bereits Abstimmungen mit dem Amt für Brandschutz, Rettungsdienst 

und Katastrophenschutz erfolgt sind, konnte dies bestätigt werden. 

 

Es bestand kein weiterer Beratungsbedarf. Die Ausschussmitglieder votierten mit nachste-

henden Ergebnis über die Vorlage. 

 

beschlossen Ja 10  Nein 1  Enthaltung 3  Befangen 0   

                                                             
1 Information über eine geplante Baumaßnahme als Anlage 1 der Niederschrift beigefügt 
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Beschluss 

 

Die Entwurfsplanung zum Komplexobjekt Heinrich-Mann-Straße/Löberwallgraben West 

wird im Sinne des §10 Abs. 3 ThürGemHV beschlossen und bildet die Grundlagen für die 

weiteren Planungsphasen sowie für die Ausschreibung der Bauleistungen. 

 

 

 4.2. Beleuchtung des Rad-/Gehweges zwischen Azmannsdorf 

und Linderbach 

BE: Ortsteilbürgermeister Azmannsdorf 

hinzugezogen: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

2598/23 

   

Nach Aufruf der dringlichen Angelegenheit wurde eingangs das Wort an den anwesenden 

Ortsteilbürgermeister Azmannsdorf, Herrn Bose, übergeben. Herr Bose informierte die Aus-

schussmitglieder über die örtlichen Gegebenheiten des betreffenden Rad- und Fußwegs. 

Hierbei wies er vor allem darauf hin, dass der Rad- und Fußweg ca. 1,50 m tiefer als die an-

grenzende Fahrbahn verläuft. Deshalb werden  ab den Abendstunden die Fahrradfahrer 

und Fußgänger durch die Scheinwerfer der entgegenkommenden Fahrzeuge geblendet. 

Zusammenstöße wegen plötzlich auftauchender Mitnutzer des Weges sind zu befürchten. 

Diese Erfahrungen erlebte Herr Bose bereits selbst, konnte jedoch glücklicherweise eine 

Kollision verhindern. Vor diesem Hintergrund warb er für eine Unterstützung der einge-

brachten Entscheidungsvorlage. Die Entscheidung, welche Maßnahme durch die Verwal-

tung als effektivste angesehen werde (z. B. eine solarbetriebene „Dauerbeleuchtung“ oder 

bspw. Bewegungsmelder), obliege dem Fachamt. 

 

Durch den sachkundigen Bürger, Herrn Leutloff, wurde für den Fall der Realisierung dafür 

geworben, dass der Aspekt der Lichtverschmutzung mit zu bedenken sei. So könnte ggf. 

mittels Bewegungsmelder eine den heutigen Ansprüchen gerecht werdende Anlage errich-

tet werden. 

 

Ein Mitarbeiter des Tiefbau- und Verkehrsamtes bestätigte mit Verweis auf die Stellung-

nahme, dass dem Tiefbau- und Verkehrsamt , die Beleuchtungsproblematik bekannt ist und 

die Maßnahme planerisch weiter vorangetrieben wird. Eine Ausführung ist für das Jahr 

2024/2025 vorgesehen. 

 

Aufgrund der getroffenen Aussagen ihres Vorredners stellte Frau Wahl, Fraktion BÜNDNIS 

90/ DIE GRÜNEN den mündlichen Antrag, die Passage im Beschlusspunkt 01, welche die 

Errichtung einer Haushaltsstelle zwecks der Realisierung der „Maßnahme Beleuchtung des 

Rad-/Gehweges zwischen Azmannsdorf und Linderbach“ zu streichen und den Beschluss-

punkt wie nachstehend formuliert abzuändern: 

 

„01 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, im Haushaltsplanentwurf 2024/2025 eine Haus-

haltsstelle einzurichten, die Realisierung der Maßnahme die eine „Beleuchtung des Rad-

/Gehweges zwischen Azmannsdorf und Linderbach“ planerisch weiter voranzutreiben. pla-

nen und realisieren lässt“ 

 

Auf Nachfragen des Ausschussvorsitzenden Herrn Kordon, Fraktion CDU, ob durch den ein-

reichenden Ortsteilbürgermeister die Zustimmung hinsichtlich des mündlichen Antrages 

bestehe, wurde dies bejaht. 
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Nachdem kein weiterer Beratungsbedarf bestand, bat der Ausschussvorsitzende die Aus-

schussmitglieder über die Entscheidungsvorlage in Fassung des mündlichen Antrages ab-

zustimmen. 

 

bestätigt mit Änderungen Ja 11  Nein 0  Enthaltung 3  Befangen 0   

 

 

 5. Behandlung von Anfragen  

   

 

 5.1. Spielplätze inklusiver gestalten 

Fragesteller: Fraktion Mehrwertstadt Erfurt, Frau Rötsch 

hinzugezogen: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

1725/23 

   

Der Tagesordnungspunkt wurde nach dem Top 7.13 behandelt.  

 

zur Kenntnis genommen  

 

 

 5.2. Strategie Beschaffung und Bereitstellung Container 

Fragesteller: Fraktion Mehrwertstadt Erfurt, Frau Rötsch 

und Herr Präger 

hinzugezogen: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

1746/23 

   

Bereits im Vorfeld der Sitzung wurden der Tagesordnungspunkt 5.2 „Strategie Beschaffung 

und Bereitstellung Container“ (Anfrage) durch den Einreicher als erledigt betrachtet. 

 

zurückgezogen  

 

 

 5.3. Gewässerausbau im Naherholungsgebiet "Nordstrand" 

Fragesteller: Fraktion Mehrwertstadt Erfurt, Herr Perdel-

witz 

hinzugezogen: Beigeordneter für Sicherheit, Umwelt und 

Sport 

1782/23 

   

Der Ausschussvorsitzende, Herr Kordon, Fraktion CDU, begrüßte die anwesenden und be-

troffenen Anwohnerinnen und Anwohner der Saline- und Stollbergsiedlung. Hierzu erbat 

Herr Kordon die Ausschussmitglieder um Erteilung des Rederechts, welches einstimmig 

erteilt wurde. Das Wort wurde übergeben. Nach Ansicht der betroffenen Anwohner mange-

le es an Transparenz und Kommunikation seitens der Stadtverwaltung Erfurt. Es wurden 

verschiedenste Problemlagen thematisiert, welche nach Auffassung der Betroffenen nicht 

hinreichend Würdigung gefunden hätten (so. z. B. Klimaschutz, Einsatz von erneuerbarer 

Energie, Abgas- und Lärmbelästigungen aufgrund Streckenführung wegen Kiesabbau, Fra-

gestellungen zum FNP, Fragen zum Badebetrieb,  etc.). 
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Die Aussagen aufgreifend, entgegnete der Beigeordnete für Kultur, Stadtentwicklung und 

Welterbe, Herr Dr. Knoblich, dass die aufgeworfenen Fragen mehrere Dezernate und 

Fachämter betreffen. Herr Dr. Knoblich bot vor diesem Hintergrund an, ein gemeinsames 

Treffen mit der zuständigen Mitarbeiterin zu vereinbaren, in welchen die Fülle an Fragen 

gemeinsam besprochen werden könnten. Das Gesprächsangebot wurde dankend ange-

nommen. 

 

Herr Hose, Fraktion CDU, äußerte Verständnis, dass sich die Bewohner des Erfurter Nordens 

oft vernachlässigt fühlen. Nach Ansicht der Bürger wird gerade in dieser Region der Lan-

deshauptstadt oft zu wenig getan. Dennoch müsste erwähnt werden, dass der Erfurter 

Stadtrat in Bezug auf die Thematik des Gewässerausbaus am Nordstrand keine Handhabe 

besitze, da dies zum Wirkungskreis des Freistaates Thüringen gehöre. Die Stadt Erfurt hat 

im Rahmen der Beteiligung Träger öffentlicher Belange lediglich ihre Stellungnahme ab-

gegeben. Dennoch könne man sich als Stadtrat solidarisch für die Bewohner einsetzen, um 

gegenüber dem Freistaat gemeinsam aufzutreten. Er unterstützte ebenfalls das Ge-

sprächsangebot der Verwaltung. 

 

zur Kenntnis genommen  

 

 

 5.4. Hochwasserschutzkonzept 

Fragesteller: Fraktion Mehrwertstadt Erfurt, Herr Perdel-

witz 

hinzugezogen: Beigeordneter für Sicherheit, Umwelt und 

Sport 

1792/23 

   

 

zur Kenntnis genommen  

 

 

 5.5. Sozialer Wohnungsbau 

Fragesteller: Fraktion Mehrwertstadt Erfurt, Frau Rötsch 

hinzugezogen: Bürgermeisterin und Beigeordnete für So-

ziales, Bildung, Jugend und Gesundheit 

1797/23 

   

zur Kenntnis genommen  

 

 

 5.6. Spielplätze 

Fragesteller: Fraktion CDU, Frau Fischer 

hinzugezogen: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

1835/23 

   

Durch die Fragestellerin Frau Fischer, Fraktion CDU, wurde um Auskunft gebeten, ob der 

Einsatz eines Sand-Masters in Zukunft regelmäßig geplant sei. Durch den Beigeordneten 

für Bau und Verkehr, Herrn Bärwolff wurde erläutert, dass der Einsatz des Sand-Masters 
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lediglich einmal im Jahr möglich ist, da die Kosten für einen beispielsweise wöchentlichen 

Einsatz schlichtweg zu hoch seien. 

 

zur Kenntnis genommen  

 

 

 5.7. Bebauungsplan GIS532 „Kühnhäuser Straße Süd“ - Solaran-

lagen 

Fragesteller: Fraktion Mehrwertstadt Erfurt, Herr Perdel-

witz 

hinzugezogen: Beigeordneter für Kultur, Stadtentwick-

lung und Welterbe 

1869/23 

   

zur Kenntnis genommen  

 

 

 5.8. Bebauungsplan GIS532 „Kühnhäuser Straße Süd“ 

Fragesteller: Fraktion Mehrwertstadt Erfurt, Herr Perdel-

witz 

hinzugezogen: Beigeordneter für Kultur, Stadtentwick-

lung und Welterbe 

1871/23 

   

zur Kenntnis genommen  

 

 

 5.9. Parkplatzsituation Günterstraße 

Fragesteller: Fraktion FREIE WÄHLER/ FDP/ PIRATEN, Frau 

Hantke 

hinzugezogen: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

1917/23 

   

Der Tagesordnungspunkt wurde nach dem TOP 7.8 behandelt. 

 

Frau Hantke, Fraktion FREIE WÄHLER/ FDP/ PIRATEN, erinnerte an die sich zunehmend ver-

schlechternde Parkplatzsituation in dem betroffenen Wohngebiet. Zudem verwies sie auf 

die dringend benötigten und dennoch fehlenden Stellplätze für Schausteller. Nach Ansicht 

der Fragestellerin könnte der Parkdruck hinreichend gesenkt werden, wenn der betroffene 

Bereich als Bewohnerparkgebiet ausgewiesen werden würde. Mit Hilfe einer Standortun-

tersuchung könne man nachweislich die prekäre Parkraumsituation in der Günterstraße 

belegen, so Frau Hantke. Der Beigeordnete für Bau und Verkehr, Herr Bärwolff, entgegnete, 

dass eine Standortuntersuchung bereits angelaufen ist und der Stadtverwaltung Erfurt die 

angespannte Situation in diesem Wohngebiet – gerade während Veranstaltungen und Fes-

tivitäten auf dem Domplatz – durchaus bewusst ist. Der zuständige Mitarbeiter des Tief-

bau- und Verkehrsamtes – Abteilung Verkehrsplanung – erläuterte die gesetzlichen Vorga-

ben für das Errichten eines Bewohnerparkbereiches. Weiterhin erklärte er, dass bereits eine 

Stellplatzanalyse durchgeführt wurde und hierbei kein erhöhtes Parkaufkommen festge-

stellt werden konnte. Auf Nachfragen, zu welchen Zeiten die Zählung erfolgte, wurde er-
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gänzt, dass die Analyse zu verschiedenen Uhrzeiten und an unterschiedlichen Wochenta-

gen stattfand, um eine Gesamtbild zu erhalten.  

 

zur Kenntnis genommen  

 

 

 5.10. Ehemaliger Kindergarten Mittelhäuser Straße 18A (Rieth) 

Fragesteller: Fraktion CDU, Herr Hose 

hinzugezogen: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

2121/23 

   

Der Tagesordnungspunkt wurde nach dem TOP 5.8 behandelt. 

 

Auf Nachfragen, ob sich mittlerweile ein neuer Sachstand ergeben habe, informierte der 

Leiter des Amtes für Gebäudemanagement, dass alle Mängel unmittelbar behoben wurden. 

Er ergänzte, dass in Abstimmung mit dem Jugendamt der Plan bestehe, dass der Standort 

wieder als Kindertageseinrichtung genutzt werden soll. Dennoch ist ein Abriss unaus-

weichlich notwendig. Fragen zum Erbbaurecht sollten im nächsten Jahr geklärt werden, 

danach würde das weitere Vorgehen abgestimmt 

 

zur Kenntnis genommen  

 

 

 5.11. Nachfragen zur Erteilung der Baugenehmigung für das 

Bauprojekt Riegel & Reiter 

Fragesteller: Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN, Frau 

Wahl 

hinzugezogen: Beigeordneter für Kultur, Stadtentwick-

lung und Welterbe 

2158/23 

   

 

zur Kenntnis genommen  

 

 

 5.12. Nachfragen zur DS 0788/22 "Werbesatzung" 

Fragesteller: Fraktion CDU, Herr Kordon 

hinzugezogen: Beigeordneter für Kultur, Stadtentwick-

lung und Welterbe 

2199/23 

   

Der Fragesteller, Herr Kordon, Fraktion CDU, erkundigte sich, ob bereits eine Zeitschiene 

feststehe. Hierzu konnte der Beigeordnete für Kultur, Stadtentwicklung und Welterbe, Herr 

Dr. Knoblich informieren, dass bereits Gespräche mit dem Citymanagement Erfurt e. V. ge-

führt wurden. Die Auswertung der Stellungnahme ist für Januar 2024 geplant. Im Anschluss 

sind Gesprächsrunden mit den Beteiligten für Februar 2024 angedacht.  

 

zur Kenntnis genommen  
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 5.13. Stadtplanung Erfurt 

Fragesteller: Fraktion Mehrwertstadt Erfurt, Herr Perdel-

witz und Frau Rötsch 

hinzugezogen: Beigeordneter für Kultur, Stadtentwick-

lung und Welterbe 

2200/23 

   

zur Kenntnis genommen  

 

 

 5.14. Beschattungsplan Erfurt 

Fragesteller: Fraktion Mehrwertstadt Erfurt, Herr Perdel-

witz 

hinzugezogen: Beigeordneter für Sicherheit, Umwelt und 

Sport 

2201/23 

   

Herr Bärwolff, Beigeordneter Bau und Verkehr, erläuterte den Sachstand zur Beschattung 

für den Leipziger Platz.  

 

zur Kenntnis genommen  

 

 

 5.15. Nachnutzung alter Kindergarten „Bussi Bär“ in Gispersle-

ben 

Fragesteller: Fraktion CDU, Herr Hose 

hinzugezogen: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

2231/23 

   

Die anwesende Ortsteilbürgermeisterin von Gispersleben, Frau Pietsch, erteilte Auskunft, 

dass bereits mehrere Vereine Interesse an der Wiederaufnahme des Betriebes bekundet 

haben. Hierzu ergänzte der Leiter des Amtes für Gebäudemanagement, dass in der kom-

menden Woche bereits eine gemeinsame Vorortbegehung mit dem Leiter des Amtes für 

Geoinformation, Bodenverordnung und Liegenschaften und dem Ortsteilrat vereinbart 

wurde. 

 

Auf Nachfragen von Frau Wahl, Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN, welche Auflagen hin-

sichtlich einer Weiternutzung des Objektes vor dem Hintergrund von Hochwasserereignis-

sen in diesem Gebiet bestehen, einigte sich der Ausschuss auf folgende Festlegung: 
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Drucksache 

2732/23 

Festlegungen 

 

Aufgrund des bevorstehenden Vororttermins zwischen Vertretern der 

zuständigen Fachämter und dem Ortsteilrat Gispersleben zwecks einer 

Beratung über eine eventuelle Nachnutzung der Kindertageseinrich-

tung, bittet der Ausschuss über die Ergebnisse der Gespräche informiert 

zu werden. 

 

Zudem wird um Auskunft gebeten, welche Auflagen hinsichtlich des 

Hochwasserschutzes bzgl. einer künftigen Nutzung des Geländes der 

Kindertageseinrichtung „Bussi Bär“ bestehen. 

 

T: 20.02.2024 

V: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

hinzugezogen: Beigeordneter für Sicherheit, Umwelt und Sport 

 

zur Kenntnis genommen  

 

 

 6. Behandlung von Entscheidungsvorlagen  

   

 

 6.1. Einziehung eines Teilbereiches der Straße An der Büßleber 

Grenze im Güterverkehrszentrum Erfurt 

BE: Leiter des Tiefbau- und Verkehrsamtes 

hinzugezogen: Ortsteilbürgermeisterin Hochstedt 

1280/23 

   

 

beschlossen Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 

 

Beschluss 

 

Die Stadt Erfurt zieht einen Teilbereich der Straße An der Büßleber Grenze entsprechend 

Übersichtslageplan (Anlage12), gemäß § 8 Thüringer Straßengesetz (ThürStrG), ein. 

 

 

 6.2. Stellungnahme gemäß § 22 NABEG im Planfeststellungs-

verfahren für die 380-kV-Leitung Mecklar - Vieselbach 

BE: Leiter des Amtes für Stadtentwicklung und Stadtpla-

nung 

hinzugezogen: Ortsteilbürgermeisterinnen Hochstedt und 

Rhoda, Ortsteilbürgermeister Azmannsdorf, Bischleben-

Stedten, Linderbach, Molsdorf und Vieselbach 

2069/23 

                                                             
2 Übersichtslageplan als Anlage 2 der Niederschrift beigefügt 
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Nach kurzer Diskussion an der sich die Ortsteilbürgermeisterin von Hochstedt, Frau Pal-

mowski, Herr Städter, Fraktion FREIE WÄHLER/ FDP/ PIRATEN, Herr Dr. Warweg, Fraktion 

SPD, Herr Herb, sachkundiger Bürger, beteiligten, stellte der Ausschussvorsitzende die 

Drucksache zur Abstimmung. 

 

beschlossen Ja 11  Nein 0  Enthaltung 3  Befangen 0   

 

Beschluss 

 

Die Stellungnahme der Landeshauptstadt Erfurt im Anhörungsverfahren nach § 22 Netz-

ausbaubeschleunigungsgesetz zur Planfeststellung der 380-kV-Leitung Mecklar – Viesel-

bach gemäß Anlage 13 wird beschlossen. 

 

 

 7. Vorberatung von Entscheidungsvorlagen des Stadtrates  

   

 

 7.1. Vorhabenbezogener Bebauungsplan HOT729 "Wohnen am 

Klostergut" - Billigung des Entwurfs und öffentliche Aus-

legung 

BE: Leiter des Amtes für Stadtentwicklung und Stadtpla-

nung 

hinzugezogen: Vertreter des Vorhabenträgers, Ortsteil-

bürgermeisterin Hochstedt 

0653/23 

   

Der Tagesordnungspunkt wurde nach dem TOP 4.2 behandelt. 

 

Der Ausschussvorsitzende, Herr Kordon, Fraktion CDU, begrüßte den Vertreter des Vorha-

benträgers und ließ über das Rederecht des Gastes abstimmen. Dieses wurde einstimmig 

erteilt. 

 

An der folgenden Diskussion zur Drucksache beteiligten sich der Vertreter des Vorhaben-

trägers, die Ortsteilbürgermeisterin von Hochstedt, Frau Palmowski, Herr Städter, Fraktion 

FREIE WÄHLER/ FDP/ PIRATEN sowie Herr Herb, sachkundiger Bürger.  

 

Nach Abschluss der Debatte stellte der Ausschussvorsitzende die Drucksache mit folgen-

dem Ergebnis zur Abstimmung. 

 

bestätigt Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 

 

 

 

                                                             
3 als Anlage 3 der Niederschrift beigefügt 
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 7.2. Umsetzungsplanung für Ausgleichs- und Ersatzpflanzun-

gen 

BE: Vertreter der Fraktion SPD 

hinzugezogen: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

0894/23 

   

Siehe TOP 2 

 

vertagt  

 

 

 7.3. Fußverkehrsprojekt „Gut gehen lassen“ 

BE: Leiter des Tiefbau- und Verkehrsamtes 

hinzugezogen: Ortsteilbürgermeister Johannesplatz 

1142/23 

   

Der Tagesordnungspunkt wurde nach dem TOP 6.2 behandelt. 

 

Im Rahmen einer Präsentation der zuständigen Mitarbeiterin des Tiefbau- und Verkehrs-

amtes – Abteilung Verkehrsplanung wurde das Fußverkehrsprojekt den Ausschussmitglie-

dern zusammenfassend vorgestellt. Neben der Landeshauptstadt Erfurt existieren noch 

zwei weitere Modellkommunen. Von Seiten der Ausschussmitglieder wurde an die Infor-

mationsveranstaltung erinnert, welche ein voller Erfolg gewesen sei. Auch sei das Konzept 

lobenswert. 

 

Der Beigeordnete für Kultur, Stadtentwicklung, und Welterbe, Herr Dr. Knoblich unterrich-

tete die Anwesenden über die gemeinsame Begehung, welche einfach jedem zu empfehlen 

ist. 

 

Durch den sachkundigen Bürger, Herrn Schubert wurde entgegnet, dass man sich durchaus 

eine noch konkretere und zielgerichtetere Konzeption gewünscht habe, aber es durchaus 

nachvollziehbar ist, dass an einigen Stellen Spielräume bleiben sollten. Grundlegend sei 

die Strategie absolut lobenswert, so Herr Schubert. 

 

Hinsichtlich des Änderungsantrages gem. Drucksache 2684/23 sollten die die bedeutsa-

men Maßnahmen nach Ansicht des Ortsteilbürgermeisters des Johannesplatzes, Herrn Be-

dnarsky, vorrangig umgesetzt werden. Die Stellungnahme der Verwaltung werde indes an-

genommen und man könne den Beschlussvorschlag in der Fassung der Verwaltung ab-

stimmen, erklärte der Ortsteilbürgermeister. 

 

Aufgrund der Anwesenheit der Vertreterin einer Organisation, welche sich für die Stärkung 

der Rechte für Menschen mit Sinnes- oder geistigen Einschränkungen einsetzt, wurde die-

ser einstimmig durch den Ausschuss das Rederecht erteilt. Das vorgestellte Projekt sei bei-

spielhaft, welche Förderungen notwendig seien, um eine Erleichterung der Teilhabe von 

Betroffenen am gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. Selbst mit kleinen Maßnahmen 

könne die Lebensqualität von Menschen mit Sinnes- oder geistigen Einschränkungen im-

mens gesteigert werden.  
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Nach Abschluss der Debatte stellte der Ausschussvorsitzende die Drucksache in Fassung 

der Stellungnahme zur Drucksache 2684/23 zur Abstimmung. 

 

bestätigt mit Änderungen Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 

Somit lautet der Beschluss wie folgt (Änderungen fett bzw. durchgestrichen):  

 

01 

Der 0 Abschlussbericht des Projektes „Gut gehen lassen“ (Anlage 1) wird zur Kenntnis ge-

nommen. Die Umsetzung der empfohlenen Maßnahmen ist zu prüfen, gemeinsam mit dem 

Ortsteilrat zu priorisieren und in Abhängigkeit von den gegebenen personellen und finan-

ziellen Ressourcen zu realisieren. 

 

02 

Für eine systematische und dauerhafte Förderung des Fußverkehrs ist ein stadtraumüber-

greifendes Konzept in Form eines Fußverkehr-Bedeutungsplanes zu erarbeiten. Dazu sind 

beim Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft oder im  

Rahmen geeigneter Förderprogramme Fördergelder zu beantragen.  

 

 7.3.1. Antrag des Ortsteilbürgermeisters Johannesplatz zur DS 

1142/23 - Fußverkehrsprojekt „Gut gehen lassen“ 

2684/23 

   

 

bestätigt mit Änderungen Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 

 

 7.4. Verkehrssicherheitswoche auf dem Erfurter Anger 

BE: Vertreter der Fraktion FREIE WÄHLER/FDP/PIRATEN 

hinzugezogen: Beigeordneter für Sicherheit, Umwelt und 

Sport 

1246/23 

   

Durch den Vertreter des Einreichers, Herrn Städter, Fraktion FREIE WÄHLER/ FDP/ PIRATEN, 

wurde Zustimmung erteilt, in Fassung der Verwaltung abzustimmen. 

 

Insofern ließ der Ausschussvorsitzende, Herr Kordon, Fraktion CDU die Drucksache in Fas-

sung der Stellungnahme Verwaltung abstimmen. 

 

 

bestätigt mit Änderungen Ja 10  Nein 0  Enthaltung 4  Befangen 0   
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Somit lautet der Beschluss wie folgt (Änderungen fett bzw. durchgestrichen):  

 

01 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, einmal jährlich eine Verkehrssicherheitswoche 

mit einer Dauer von 7 Tagen ab 2023 auf dem Anger in Erfurt durchzuführen. Eine eintägi-

ge Veranstaltung 2024 dient als Pilotprojekt und ist im Anschluss zu evaluieren. Auf der 

Basis der Evaluationsergebnisse ist dem Stadtrat ein erneuter Beschlussvorschlag über 

eine jährliche Durchführung der Verkehrssicherheitswoche zur Entscheidung vorzulegen. 
 

02 

In die Planung und Umsetzung des Verkehrssicherheitstages der Verkehrssicherheitswoche 

sind mindestens folgende Institutionen mit einzubeziehen: 

 

Fuß e. V. 

AG barrierefreies Erfurt 

ADFC 

Polizei 

Erfurter Verkehrsbetriebe 

Landesverkehrswacht Thüringen e.V. (u.a. Schülerlotsen) 

Schülerparlament 

Ämter der Stadt Erfurt 

Stadtelternbeirat 

Kreiselternvertretung 

Erfurter Hochschulen 

 

 

 7.5. Bebauungsplan LIN736 „Am Weiherweg“ - Abwägungs- 

und Satzungsbeschluss 

BE: Leiter des Amtes für Stadtentwicklung und Stadtpla-

nung 

hinzugezogen: Ortsteilbürgermeister Linderbach 

1648/23 

   

Nachdem einzelne Nachfragen der Ausschussmitglieder durch die Verwaltung beantwortet 

werden konnten, stellte der Ausschussvorsitzende, Herr Kordon, Fraktion CDU die Drucksa-

che zur Abstimmung. 

 

bestätigt Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 

 

 7.6. Vorhabenbezogener Bebauungsplan VIE747 „Südlich der 

Erfurter Allee“ - Abwägungs- und Satzungsbeschluss 

BE: Leiter des Amtes für Stadtentwicklung und Stadtpla-

nung 

hinzugezogen: Ortsteilbürgermeister Vieselbach 

1664/23 

   

Hinsichtlich der Fragestellung, ob die Vielzahl der Festlegungen im Durchführungsvertrag, 

wie z. B. die Begrünung der Fassaden, Berücksichtigung gefunden haben, erklärte der zu-

ständige Mitarbeiter des Amtes Stadtentwicklung und Stadtplanung die Zusammenhänge 
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zwischen Bebauungsplan und Durchführungsvertrag. Alle im Durchführungsvertrag ge-

troffenen Festlegung sind zwingend einzuhalten. 

 

bestätigt Ja 13  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 0   

 

 

 7.7. Fortschreibung Radverkehrskonzept, Teilraum Südost 

BE: Leiter des Tiefbau- und Verkehrsamtes 

1696/23 

   

Durch Herrn Dr. Warweg, Fraktion SPD, wurde darauf hingewiesen, dass im Vergleich zur 

ersten Präsentation nun geänderte Hauptrouten vorgestellt und beschlossen werden sol-

len. Nach seiner Auffassung sollte eine Umgestaltung nicht im Sinne von speziellen Nut-

zergruppen erfolgen, sondern muss aus Sicht aller Verkehrsteilnehmer erfolgen. Grundle-

gend sollte die Clara-Zetkin-Straße nicht als Hauptverkehrsader fungieren, mahnte Herr Dr. 

Warweg an. Er erinnerte an die Zielsetzung einer „grünen Clara“ und den ursprünglichen 

Verlauf der Radtrasse durch die Windthorststraße.  

 

Hinsichtlich der vorgebrachten Argumente entgegnete der Beigeordnete für Bau und Ver-

kehr, Herr Bärwolff, dass gem. der bekannten Öffentlichkeitskampagne mehrere Varianten 

der Verkehrsführung für die Clara-Zetkin-Straße vorlägen. Die konkrete Fachplanung werde 

dann selbstverständlich in dem hier zuständigen Fachausschuss vorgestellt und beschlos-

sen.  

 

Aufgrund der Aussagen seines Vorredners bat der Ausschussvorsitzende, Herr Kordon, Frak-

tion CDU, um nähere Informationen, aus welchen Grund die Strategie plötzlich geändert 

wurde, da eben zu Beginn die Windthorststraße als Hauptverkehrsader vorgesehen wurde. 

 

An der weiteren Diskussion beteiligten sich u. a. Frau Wahl, Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE 

GRÜNEN, Herr Warnecke, Fraktion SPD, Herr Städter, Fraktion FREIE WÄHLER/ FDP/ PIRATEN 

sowie Herr Perdelwitz, Fraktion Mehrwertstadt Erfurt. 

 

Bezugnehmend auf bereits beantragte Fördermittel, erfolgte der Hinweis, dass die Ur-

sprungsplanungen keinen Radverkehr in der Clara-Zektin-Straße mit einbezogen hatte. Es 

stelle sich daher die Frage, ob bei einer oder bei keiner Einbindung von Radverkehr eine 

Fördermittelschädlichkeit verursacht werden könne. Hinsichtlich der verschiedensten Aus-

sagen hinsichtlich unterschiedlicher Radverkehrskonzeptvarianten einigte sich der Aus-

schuss auf folgende Festlegung: 
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Drucksache 

2733/23 

Festlegungen 

 

Vor dem Hintergrund der Aussagen, dass die Förderung des Umbaus der 

Clara-Zetkin- Straße zwingend an die Einbindung und Umsetzung von 

normgerechten Radwegen gebunden wäre und dies anderseits den bis-

herigen Zielen einer überwiegend grünen Clara-Zetkin-Straße mit au-

ßerhalb verlaufenden Radtrassen widerspricht, erwartet der Ausschuss 

entsprechende Erläuterungen. 

 

 

T: 16.01.2024 

V: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

 

Da nicht alle im Raum stehenden Fragen beantwortet werden konnten, stellte Herr Dr. 

Warweg, bis zur endgültigen Stellungnahme der Verwaltung zur vorgenannten Festlegung, 

den mündlichen Antrag auf Vertagung der Drucksache. 

 

Mit nachstehenden Ergebnis einigte sich der Ausschuss auf eine Vertagung der Vorlage. 

 

vertagt Ja 8  Nein 6  Enthaltung 0  Befangen 0   

 

 

 7.8. Sanierung Trauerhalle Kerspleben 

BE: Ortsteilbürgermeister Kerspleben 

hinzugezogen: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

1935/23 

   

Aufgrund der geänderten Tagesordnung wurde die Angelegenheit direkt nach dem TOP 3 – 

Genehmigung der Niederschrift – durch den Ausschussvorsitzenden, Herrn Kordon, Frakti-

on CDU, aufgerufen. Herr Kordon übergab das Wort an den Antragsteller Herrn Henkel, Ort-

seilbürgermeister von Kerspleben und sachkundiger Bürger. Herr Henkel erinnerte an vo-

rangegangene Beratungen, in welchen der Sanierungsbedarf der Trauerhalle in Kerspleben 

bereits thematisiert wurde. Zudem verwies er auf eine ähnlich gelagerte zurückliegende 

Problemlage in Bezug auf die Trauerhalle in Töttleben. 

 

Grundlegend wies Herr Henkel darauf hin, dass ein Abriss undenkbar sei und seiner Ansicht 

nach eine Sanierung definitiv möglich ist. Vor diesem Hintergrund sollte die Stadtverwal-

tung Erfurt mit der Prüfung beauftragt werden, wie eine Sanierung der Trauerhalle ermög-

licht werden kann. 

 

Hierzu verwies der Beigeordnete für Bau und Verkehr, Herr Bärwolff, auf die bereits vorge-

legte Stellungnahme zur Drucksache. In dieser wurde bereits hinreichend erläutert, dass 

der Abriss durch das Amt für Gebäudemanagement empfohlen wurde, da unter Abwägung 

aller Voraussetzungen die Wirtschaftlichkeit der Sanierung zu geschätzten Kosten von ca. 

20.000 EUR nicht gegeben ist. 

 

Durch Herrn Dr. Warweg, Fraktion SPD, wurde Verständnis hinsichtlich der Notwendigkeit 

eigener Friedhöfe und Trauerhallen in den jeweiligen Ortsteilen geäußert. Dennoch liegt 
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bis zum jetzigen Zeitpunkt keine Drucksache vor, in welcher einen Abriss der Trauerhalle 

beschlossen werden soll. Aufgrund von missverständlicher Formulierungen kann jedoch 

von Seiten der Fraktion SPD leider keine Zustimmung für diese Fassung der Vorlage gege-

ben werden. Herr Dr. Warweg stellte vor diesem Hintergrund den Antrag, über die Drucksa-

che 1935/23 sowie den Änderungsantrag Drucksache 2286/23 kein Votum abzugeben. Auf 

Nachfragen von Herrn Herr Kordon, ob durch den Einreicher Zustimmung hinsichtlich des 

gestellten mündlichen Antrages bestehe, bejahte Herr Henkel dies. 

 

Auch seitens der Ausschussmitglieder erhob sich kein Widerspruch zum Antrag von Herrn 

Dr. Warweg.  

 

kein Votum  

 

 

 7.8.1. Festlegung aus der Sitzung SBUKV vom 17.10.2023 zur 

Drucksache 1935/23 "Sanierung Trauerhalle Kerspleben" 

BE: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

2312/23 

   

Es erfolgte eine gemeinsame Behandlung mit der Ursprungsdrucksache 1935/23 (siehe TOP 

7.8) 

 

zur Kenntnis genommen  

 

 7.8.2. Antrag des Ortsteilbürgermeisters Kerspleben zur DS 

1935/23 - Sanierung Trauerhalle Kerspleben 

2286/23 

   

Es erfolgte eine gemeinsame Behandlung mit der Ursprungsdrucksache 1935/23 (siehe TOP 

7.8) 

 

kein Votum  

 

 

 7.9. Flächennutzungsplan-Änderung Nr. 44 für den Bereich 

Gispersleben "Nordhäuser Straße / nördlich Lissabonner 

Straße"- Abwägungs- und Feststellungsbeschluss 

BE: Leiter des Amtes für Stadtentwicklung und Stadtpla-

nung 

hinzugezogen: Ortsteilbürgermeisterin Gispersleben und 

Ortsteilbürgermeister Moskauer Platz 

2148/23 

   

bestätigt Ja 10  Nein 2  Enthaltung 1  Befangen 0   
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 7.10. Dirtbike-Parks im Stadtgebiet 

BE: Vertreter der Fraktionen SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-

NEN und Mehrwertstadt Erfurt 

hinzugezogen: Beigeordneter für Sicherheit, Umwelt und 

Sport 

2244/23 

   

Nach Aufruf der Drucksache bat der Ausschussvorsitzende, Herr Kordon, Fraktion CDU, die 

Ausschussmitglieder den anwesenden Vertreter des MTB Trails Erfurt das Rederecht zu er-

teilen. Dem Rederecht wurde einstimmig zugestimmt. Herr Kordon übergab das Wort. Zu-

nächst bedankte sich der Vertreter der MTB Trails Erfurt bei der Stadtverwaltung Erfurt für 

die hervorragende Zusammenarbeit. Als interessante Fläche für eine Dirtbike-Strecke wer-

de der Bereich rund um den Roten Berg angesehen. Die Errichtung eines solchen Areals 

würde zu einer enormen Aufwertung des Wohngebietes führen. Auch Herr Kürth, Fraktion 

SPD, bedankte sich für die positive Stellungnahme des Fachamtes. Nachdem kein weiterer 

Beratungsbedarf vorlag, rief der Vorsitzende die Ausschussmitglieder zur Abstimmung in 

Fassung der Stellungnahme der Verwaltung auf. 

 

bestätigt mit Änderungen Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 

Somit lautet der Beschluss wie folgt (Änderungen fett bzw. durchgestrichen):  

 

01 

Der Oberbürgermeister wird gebeten zu prüfen, welche städtischen Flächen in Erfurt für 

die Entwicklung eines öffentlich zugänglichen und nutzbaren Dirtbike-Parks im Stadtge-

biet geeignet und verfügbar sind. Dabei sind Vorschläge der Nutzerszene zu berücksichti-

gen.  

 

02 

Der Oberbürgermeister wird gebeten, den Investitionsaufwand für die Errichtung, den Un-

terhalt und den Betrieb einer Dirtbike-Anlage zu ermitteln. Dabei ist eine Akquirierung von 

geeigneten Fördermitteln zu prüfen. Hierbei ist das KnowHow der Nutzerszene zu berück-

sichtigen. 

 

03 

Erste Zwischenergebnisse der Prüfung sind dem zuständigen Ausschuss bis zum Ende des 

ersten Quartals 2024 vorzulegen. 

 

 

 7.11. Shopping-Ticket neu denken 

BE: Vertreter der Fraktion CDU 

hinzugezogen: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

2320/23 

   

Durch den Vertreter des Einreichers, Herrn Panse, Fraktion CDU, wurden die Hintergründe 

für das Einbringen der Drucksache erläutert. Nach Ansicht der Fraktion sollte neben länger-

fristigen Aufenthalten auch eine Förderung von kurzfristigen Besuchern erfolgen. 
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Hierzu ergänzte Herr Warnecke, dass eine Einbindung des Citymanagements Erfurt sowie 

weiterer Vertreter der Innenstadt sicherlich zielführend seien. 

 

Frau Wahl, Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN, sah indes eine falsch ausgerichtete Prämis-

se bei der eingebrachten Vorlage. Bei Bestätigung der Drucksache würde der Ansturm von 

weiteren PKW-Verkehr gefördert werden, jedoch keine Sicherheit bestehen, dass hierdurch 

tatsächlich der Einzelhandel einen merklichen Zuwachs verzeichnen kann. Ihrer Ansicht 

nach sei die Stellungnahme der Verwaltung nachvollziehbar. 

Die sogenannte „Brötchen-Taste“ lohne sich durchaus für kleine und mittelgroße Städte, 

welche bereits mit einem „Einzelhandelssterben“ der Innenstädte zu kämpfen haben. Für 

eine lebendige Innenstadt, wie der der Landeshauptstadt Erfurt, wird kein Mehrwert durch 

die Einführung von Kurzzeitparken gesehen.  

 

Hierzu entgegnete Herr Panse, dass es sich bei der eingebrachten Vorlage lediglich um ei-

nen Prüfauftrag handle. 

 

Erneut erinnerte Herr Warnecke, dass durch eine Einbindung der betreffenden Einzelhan-

delsvertreter die Notwendigkeit eines solchen Shopping-Tickets wirklich bewertet werden 

könnte. 

 

Aufgrund dieses Hinweises, einigten sich die Ausschussmitglieder auf folgende Festle-

gung: 

 

Drucksache 

2734/23 

Festlegungen 

 

Hinsichtlich der unterschiedlichen, möglichen Auswirkungen auf den 

Einzelhandelsumsatz bzw. inwieweit die Einführung eines sog. „Shop-

ping-Tickets“ tatsächlich positive Auswirkungen auf die Innenstadt so-

wie den dortigen Handel erwarten lässt, werden die Vertreter des In-

nenstadthandels um eine Einschätzung der Thematik gebeten. Insofern 

soll hierzu bzw. zur vorliegenden Drucksache durch die Verwaltung von 

den Akteuren Citymanagement e.V., die IHK, die HWK sowie der DEHO-

GA eine Stellungnahme eingeholt und dem Ausschuss vorgelegt wer-

den. 

 

T: 16.01.2024 

V: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

 

Auf Nachfragen des Ausschussvorsitzenden, Herrn Kordon, Fraktion CDU, ob Einverständnis 

bestehe, die Angelegenheit bis zum Vorliegen der jeweiligen Stellungnahmen zu vertagen, 

wurde dies durch Herrn Panse bejaht. 

 

Hiergegen erhob sich seitens der Ausschussmitglieder kein Widerspruch. 

 

vertagt  
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 7.12. Zusammenarbeit bei der Entwicklung von Petersberg und 

EGA 

BE: Vertreter der Fraktion SPD 

hinzugezogen: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

2379/23 

   

Durch Herrn Dr. Warweg, als Vertreter der einreichenden Fraktion SPD, wurde der Hinter-

grund der Drucksache erläutert. Grundlegend sollten Synergien geschaffen werden und 

bereits entstandene Gesprächsfäden nicht abreißen. 

 

Hierzu wies der Beigeordnete für Kultur und Stadtentwicklung, Herr Dr. Knoblich darauf 

hin, dass dennoch eine konkurrierende Nutzung verhindert werden sollte. 

 

Hinsichtlich der Stellungnahme der Verwaltung erklärte Herr Warnecke, das Einverständ-

nis bestehe die Drucksache gem. der Fassung der Verwaltung abzustimmen. 

 

Daraufhin wurde die Drucksache in Fassung der der Stellungnahme der Verwaltung abge-

stimmt. 

 

bestätigt mit Änderungen Ja 11  Nein 0  Enthaltung 2  Befangen 0   

 

Somit lautet der Beschluss wie folgt (Änderungen fett bzw. durchgestrichen): 

 

01  

Der Stadtrat fordert den Oberbürgermeister auf, im Rahmen der Entwicklung der unter-

schiedlichen Nutzungen des Petersberges, vor allem hinsichtlich einer Nutzung als Event-

fläche für Gartenschauen, eine Zusammenarbeit zwischen Stadtverwaltung und EGA Ge-

schäftsführung anzuregen, um Synergien in diesem Bereich zu schaffen. 

 

02  

Erste Ergebnisse sind dem Stadtrat bis März 2024 Frühjahr 2025 vorzustellen. 

 

 

 

 7.13. Vorhabenbezogener Bebauungsplan MOP695 "Wohnanla-

ge Tallinner Straße"; Billigung des Entwurfs und öffentli-

che Auslegung 

BE: Vertreter der Fraktionen CDU, SPD, DIE LINKE., BÜND-

NIS 90/DIE GRÜNEN und Mehrwertstadt Erfurt 

hinzugezogen: Beigeordneter für Kultur, Stadtentwick-

lung und Welterbe, Vertreter des Vorhabenträgers, Orts-

teilbürgermeister Moskauer Platz 

2567/23 

   

Aufgrund der Anwesenheit des Geschäftsführers der KoWo - Kommunale Wohnungsgesell-

schaft mbH Erfurt erteilten die Ausschussmitglieder auf Nachfrage des Ausschussvorsit-

zenden Herrn Kordon, Fraktion CDU, diesem das Rederecht. 
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Zu Beginn der Beratung ergriff der Beigeordnete für Kultur, Stadtentwicklung und Welter-

be, Herr Dr. Knoblich, das Wort und äußerte sich kritisch über Vorgehensweise der einrei-

chenden Fraktionen. Das zuständige Fachdezernat hatte bereits seit geraumer Zeit eine 

inhaltlich gleichlautende, umfangreiche Entscheidungsvorlage erstellt, deren Fertigstel-

lung in Kürze erfolgen sollte. Es müsste jedem bewusst sein, dass bei einer Baumaßnahme 

dieser Größenordnung, eine dezernatsübergreifende Zusammenarbeit von einer Vielzahl 

von Fachämtern notwendig, als auch selbstredend zeitintensiv, ist. Herr Dr. Knoblich bat 

abschließend darum, zukünftig wieder zu einer offenen Kommunikation zurückzukehren. 

Eine kurze Anfrage in seinem Fachdezernat hätte alle Befürchtungen aus der Welt schaffen 

können. Da dies unterblieben ist, wurde die Verwaltung völlig überrumpelt.  

 

Der Leiter des Amtes für Stadtentwicklung und Stadtplanung ergänzte, dass die entspre-

chende Verwaltungsvorlage bereits seit Anfang Oktober existiert und entgegen der hier 

suggerierten Außenansicht absolut keine Untätigkeit vorliegt. Das Vorgehen sei höchst 

ungewöhnlich gewesen, so der Amtsleiter. Sobald das zuständige Fachamt für Stadtent-

wicklung und Stadtplanung die rechtliche Beschlussreife nach Erhalt aller notwendigen 

Zuarbeiten erkannt hätte, hätte es die klassische Weiterleitung der Vorlage an die Dienst-

beratung des Oberbürgermeisters gegeben. 

 

Es wurde vor diesem Hintergrund der Vorschlag unterbreitet, aufgrund der angekündigten 

Verwaltungsdrucksache, im Rahmen einer Sondersitzung des Ausschusses für Stadtent-

wicklung, Bau, Umwelt, Klimaschutz und Verkehr (mögliches Datum: 05.12.2023) den Aus-

schussmitgliedern diese zur notwendigen Vorberatung vor der kommenden Stadtratssit-

zung am 13.12.2023 zuzuleiten. Im Falle des Stattfindens der Sondersitzung erfolgt als 

Folge eine Zurückziehung der gemeinsamen fraktionsübergreifenden Entscheidungsvorla-

ge und eine Abstimmung über die Verwaltungsvorlage, damit für den Stadtrat ein Vorbera-

tungsergebnis vorliegt. 

 

Im Rahmen einer Präsentation zum seriellen Wohnungsbau informierte der Geschäftsfüh-

rer der KoWo - Kommunale Wohnungsgesellschaft mbH Erfurt (KoWo) die Anwesenden 

umfänglich über das Wohnprojekt und den Verfahrensstand.  

 

Unter Bezugnahme auf die erwähnte fehlende Kommunikation, kann mitgeteilt werden, 

dass seit der Einreichung der gemeinsamen Entscheidungsvorlage der Fraktionen bereits 

eine Vielzahl an positiven Gesprächen zwischen der KoWo und der Stadtverwaltung Erfurt 

stattgefunden hatten und entstandene Missverständnisse ausgeräumt werden konnten. 

Da der notwendige Durchführungsvertrag zwingend noch Anfang nächsten Jahres auf den 

Weg gebracht werden muss, um das Bauprojekt überhaupt realisieren zu können, wurde zu 

diesem außergewöhnlichen Mittel gegriffen. Hinsichtlich des unterbreiteten Vorschlags, 

über die Verwaltungsvorlage zu beraten, bestehe seitens der KoWo absolute Zustimmung. 

 

Aufgrund der getroffenen Aussagen fasste der Ausschussvorsitzende die Beratung zusam-

men. Sofern durch die Ausschussmitglieder Zustimmung hinsichtlich des Vorschlags über 

die Durchführung einer Sondersitzung bestehe, könne man auf das Votum der hier zur Be-

ratung stehenden Vorlage verzichten. Herr Kordon bat die Ausschussmitglieder über die 

vorgeschlagene Vorgehensweise abzustimmen. Mit nachstehenden Ergebnis entschieden 

sich die Ausschussmitglieder für die vorgeschlagene Vorgehensweise. 
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Ja 13  Nein 1  Enthaltung 0  Befangen 0 

 

Abschließend verständigte man sich auf folgende Protokollnotiz: 

 

Protokollnotiz 

 

Unter Bezugnahme auf die Aussagen des zuständigen Fachamtes, dass eine eigene Ver-

waltungsdrucksache in Kürze zur Beratung vorgelegt werden kann und diese in der Sit-

zung des Stadtrates am 13.12.2023 behandelt werden soll, sicherten die einreichenden 

Fraktionen der Drucksache 2567/23 zu, dass ihre Drucksache beim Eintreten dieses Falles 

als erledigt erklärt werden wird.  Die Behandlung der Verwaltungsdrucksache soll im 

Rahmen einer Sondersitzung (voraussichtlich 05.12.2023) erfolgen. 

 

kein Votum  

 

 

 8. Festlegungen des Ausschusses  

   

 

 8.1. Regelmäßige Berichterstattung - Modellvorhaben zur Wei-

terentwicklung der Städtebauförderung (DS 2645/19) 

BE: Beigeordneter für Kultur, Stadtentwicklung und Welt-

erbe 

0356/20 

   

zur Kenntnis genommen  

 

 

 8.2. Festlegung aus der öff. Sitzung SBUKV vom 14.03.2023 - 

aktueller Sachstand zur Umsetzung der Fischtreppe 

Schlösserbrücke 

BE: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

0606/23 

   

zur Kenntnis genommen  

 

 

 8.3. Festlegung aus der öff. Sitzung SBUKV vom 29.08.2023 zur 

Drucksache 0704/23 "Sichere Abstellmöglichkeiten für 

Fahrräder an Erfurter Schulen"-  Benennung der geprüften 

Standorte 

BE: Beigeordneter für Bau und Verkehr 

1908/23 

   

zur Kenntnis genommen  

 

 

 9. Informationen  
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 9.1. Sachstandsbericht zur Umsetzung des Beschlusses des 

Stadtrates 0832/23 - Wiederherstellung Friedhofseinfahrt 

mit Parkmöglichkeiten Töttleben 

BE: Leiter des Garten- und Friedhofsamtes 

2017/23 

   

zur Kenntnis genommen  

 

 

 9.2. Beschlusskontrolle zur DS 0629/20 - Solardachpflicht auf 

Gewerbedächern 

BE: Leiter des Umwelt- und Naturschutzamtes 

2193/23 

   

zur Kenntnis genommen  

 

 

 9.3. Mündliche Informationen  

   

Im Vorfeld zur Sitzung wurden keine mündlichen Informationen abgefordert. 

 

 

 9.4. Sonstige Informationen  

   

Es lagen keine sonstigen Informationen vor. Der Ausschussvorsitzende, Herr Kordon, Frak-

tion CDU, beendete die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bau, 

Umwelt, Klimaschutz und Verkehr.  

 

 

 

 

 

 

 

gez. Kordon gez. xxxxxx 

Vorsitzender Schriftführer/in 
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